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“THE RAT PACK” - REUNION 1988

Pressekonferenz am 01.12.1987 mit Frank Sinatra, Sammy Davis Jr. und 

Dean Martin

Anlass: nach 20 Jahren will das legendäre „Rat Pack“ wieder auf Tournee 

gehen.

Die Shows sind  innerhalb von zwei Stunden ausverkauft.

Am 13. März 1988 ist der Auftakt der Tour in Oakland, California. Dean kommt 

als erster auf die Bühne singt 25 Minuten in seinem üblichen ‘Easy-Going’ Stil 

und alles scheint wie immer. Doch am 21. März, sie sind gerade in Chicago, hat 

er genug. Er fliegt nach Hause. Kurz zuvor war sein Sohn Dean Paul bei einem 

Flugzeugabsturz ums Leben gekommen. Frank und Sammy glaubten, ihn mit 

dieser Tour auch auf andere Gedanken bringen zu können. In den Medien wird 

erklärt, dass er auf Grund von Nierenproblemen im Krankenhaus eingeliefert 

wurde. Geplant war auch, dass er zu einem späteren Zeitpunkt wieder dazu 

stoßen sollte, was nicht geschah.

Frank und Sammy geben erst einige Konzerte zu zweit, dann ist vorerst 

Schluss. Im September 1988 nimmt Liza Minnelli Deans Platz ein und die 

‘Together Again’ Tour wird zur ‘Ultimate Event’ Tour.

Im Frühjahr 1989 war Sammy Davis Jr. dann wegen akuter Stimmprobleme 

gezwungen, aus der Tour auszusteigen....

Ausschnitte aus der Pressekonferenz am 01.12.1987

SD: Ich danke Ihnen allen sehr für ihr Kommen. Es ist sehr nett so viele 

Freunde von uns hier zu sehen. Ich möchte zunächst sagen: Ich weiß zwar 

nicht, warum ich hier bin, aber es scheint eine ziemlich gute Idee dahinter zu 

stecken. Und es ist sehr ungewöhnlich trotz des frühen Morgens, in dieser 

guten Verfassung zu sein. (Sie tragen alle Fräcke)

FS: (unterbricht ihn): Glauben Sie ihm nicht. Wir kommen sehr oft um diese 

Stunde erst nach Hause – oh Gott!
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SD: Ich kann nur hinzufügen, dass es eine Freude ist, was wir Ihnen verkünden 

werden. Ich denke, die meisten von Ihnen wissen bereits, dass dies etwas ist, 

worauf wir uns sehr freuen. Dean würdest du ...?

DM: Wissen Sie, ich bin nur ein ehrlicher Mann, ich halte keine Reden. Aber es 

ist eine Freude hier zu sein mit all den wundervollen Leuten. Wo ist der Typ, 

Mort (er ist der Promoter der Tour - A.d.R.)? Du hast mir gesagt, dass er äh der 

großartige Typ, der auch hier sein soll (aus dem Publikum ruft jemand Jim 

Brown). Jim Brown war doch ein Footballspieler- ein großartiger Spieler. Frank 

mach du weiter, ich kann nicht reden.

FS: Sagte er ehrlicher Mann? Er war seit Jahren nicht mehr ehrlich. Ich möchte 

auch gerne all denjenigen danken, die uns geholfen haben, diese Sache auf die 

Beine zu stellen. Es wird ein aufregender Trip und wir sollten mehr Spaß haben 

als das Publikum. Und äh (dreht sich zu dem Promoter) Wann geht die Tour 

los? Oh, am 13. März in Oakland.

DM: Und am 14. März ist Schluss

Die Pressekonferenz beginnt mit Fragen aus dem Publikum:

Frage: Wie kamt ihr Drei wieder zusammen, wer arrangierte es, wie kam es 

dazu? Und 2. wo ihr gerade vor uns steht....

FS: (Frank unterbricht ihn) Sie verwirren Dean, Sie müssen uns Zeit geben

DM: Ja, nur 4 oder 5 Wörter bitte.

Frage: Wie kamen Sie wieder zusammen? Das reicht erst mal.

SD: Es begann als Idee in Franks Haus. Und äh wir waren sehr aufgeregt 

deswegen. Ich hatte den Gedanken und ich bin mir sicher, Dean dachte das 

Gleiche. Es war ein wundervoller Gedanke. Aber wird dachten niemals, dass er 

wahr werden würde.

Und wann auch immer wir Francis sahen, kam er immer wieder darauf zu 

sprechen.

DM: (unterbricht Sammy) Zu dieser Zeit wusste Frank noch nichts davon, weil 

er kochte. Wir sind glücklich das tun zu können. Und wir lieben alle einander. 

Und wir haben mehr Spaß als das Publikum. Und wie Frank sagte: „Zum Teufel 

noch mal, wir werden in Städten sein, wo Leute noch nie so etwas wie uns 

gesehen haben.“

FS:  Das war eine der Überlegungen. Wir kommen ja nie raus aus Vegas oder 

Atlantic City. Aber wenn wir hier raus kommen würden und ein bisschen

rumkommen, würde die Nation sehen, wie schlecht wir sind.
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SD: Und es ist eine gute Zeit wieder einmal zu zeigen, dass es Zusammenhalt 

in der Entertainmentwelt gibt und eine Art von Kameradschaft, die wir 

füreinander haben. Und das auch auf der Bühne zu haben -  was wir sowieso 

bereits über die Jahre praktiziert haben.

DM: (unterbricht Sammy) : Zusammenhalt und Kameradschaft das ist „tollable“

FS: Das ist was?

DM: Tollable!

Frage: Ihr 3 Jungs wurdet mal „The Rat Pack“ genannt“. Wie fühlt man sich, 

wenn man so genannt wird und wie kam es dazu?

FS: Das Ende dieser Frage war eine gute Frage. Ich wollte sowieso noch etwas 

dazu sagen, bevor irgendjemand diesen doofen Satz gebraucht hätte: „The Rat 

Pack“ wurde von Humphrey Bogart ausgesprochen. Er hat damit angefangen 

und verschiedene andere Leute, die auch in der Gegend um Beverly Hills 

gelebt haben, haben entschieden, dass sie uns ebenfalls Rat Pack nennen 

wollten. Und dann, eines Tages, öffnete Sammy irgendwo sein großes Maul 

und sagte, dass wir Mitglieder vom „Rat Pack“ seien. So passierte es und 

brachte das ganze Ding ins Rollen. Wir haben nie über diese Bezeichnung für 

uns Drei gesprochen.

DM: Und jetzt ist es eine kleine Mausefalle. 3 Jungs zusammen und Shirley 

McLane. Und sie war die einzige Ratte, die wir kannten.

Frage: So und ihr 3 Jungs glaubt wirklich nicht, dass diese Bezeichnung auf 

euch zutrifft?

SD: Nein, das glaube ich nicht.

DM: (unterbricht Sammy): Wenn Sie etwas fragen, schauen Sie immer ihn an 

(zeigt auf Frank). Was zum Teufel ist los mit mir? Ich sehe nicht gut aus. Sehe 

ich schlecht aus?

FS: Für diese frühe Morgenstunde siehst du ziemlich gut aus.

Frage: Und wer wird was singen?

SD: Nun, ich singe die meisten der Songs.

FS: (unterbricht Sammy) Das ist eine gute Frage. Wir werden noch ein Treffen 

haben und herausfinden, wer was singen wird.

DM: Ich werde immer als Erster rausgehen und das Publikum zum Lachen 

bringen. Und dann werden sie immer weiterlachen, wenn diese 2 Jungs singen.

SD: Wenn Sie Frank und mich im „The Greek“ gesehen hätten, dann könnten 

Sie sich vorstellen was passieren wird, wenn man die andere Zutat hinzufügt, 

die sich Dean Martin nennt. Und dann geht das Ding theatralisch zurück in 
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unsere Geschichte, z.B. nach 1960. Aber meistens werden wir versuchen eine 

„Mizwa“ daraus zu machen. Ich weiß nicht, ob sie verstanden haben, was ich 

meine – wenn ich mir so ihre Gesichter betrachte.

DM: (unterbricht Sammy): Du hast vergessen „Bar“ zu sagen.

SD: Das ist es, was wir versuchen wollen zu erreichen, weil es so etwas nicht 

mehr gibt .

DM: (unterbricht Sammy und übergibt jemanden eine brennende Zigarette): 

Können Sie das in mein Auto tun?

Frage: Werden es die alten Standards sein oder werden es viele neue Songs 

sein, die Sie singen?

SD: Ich werde ein Medley von Prince-Songs singen. Ich eröffne mit Purple 

Rain. Er trägt ja auch meine alten Outfits.

DM: Ich werde ein Medley von Franks alten Arrangements zum Besten geben.

SD: Natürlich werden wir neue Songs singen. Frank nimmt immer neue 

Kompositionen mit rein. Ich finde auch gelegentlich etwas Neues. Aber ich 

denke, wichtig ist, dass die Leute sich gut fühlen mit dem was wir tun. Und 

später fühlen wir uns dann gut bei dem, was wir tun.

DM: (zeigt auf Frank, der sich eine Zigarette anzündet): Schauen Sie, er macht 

einen Trick.

SD: (verweist sarkastisch auf Frank): Können Sie sich vorstellen was das für 

ein Spaß auf der Bühne wird?

FS: Ja, meine Hosen stehen schon in Flammen.

Frage: Hat jemand schon mal mit dem Rauchen versucht aufzuhören?

FS: Schon 25 Mal.

SD: Ich habe es schon mehrmals versucht.

DM: Ja, ich höre jede Nacht auf.

FS: Ich sage euch was: Das ist eine von den wenigen Stunden die ich bei 

Tageslicht rauche. Ich rauche eigentlich nur nach dem Essen oder während der 

Cocktailzeit. Ja, und das hier ist gerade die Cocktailstunde.

DM: Ich rauche während des Essens. Das tue ich, oh ja.

Frage: 8 Monate und jeden Tag ein Auftritt, das ist wirklich eine mörderische 

Tortur!

DM: Hat er 8 Monate gesagt? Ich dachte, es sind 8 Wochen?
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Frage: Na ja, es ist eine mörderische Tortur. Was treibt euch, euch das 

anzutun?

DM: Das weißt du, wenn du in Rente bist. 2 Jahre später stirbst du.

FS: Er spricht für sich selbst.

SD: Um ihre Frage richtig und ehrlich zu beantworten: wir lieben das Business. 

Es ist aufregend, weil wir es niemals zuvor so gemacht haben. Für uns ist es 

das Zusammensein über eine längere Zeit. Die Dinge zu tun, die wir mögen und 

einander auf und hinter der Bühne zu erfreuen. Und vor einem Publikum 

aufzutreten, das uns noch niemals zuvor gesehen hat.

Frage: Ich möchte noch mal zurück zu der Raucherfrage... Glauben Sie, dass in 

einer Zeit, in der sogar Kinder rauchen, Sie ein gutes Vorbild sind mit ihrem 

Image?

DM: Uns interessiert es nicht, wer raucht. Wenn ein Schild sagt „Rauchen 

verboten“, werde ich auch nicht rauchen. Aber wenn da keins ist, dann pfeif ich 

drauf.

FS: Eigentlich ist es sozusagen ein loses Arrangement zwischen uns Dreien auf 

der Bühne zu rauchen. Aber wir versuchen es so wenig wie möglich zu tun.

DM: Ja, ein klitzekleines Bisschen.....

Frage: Frank, Du sprachst darüber, diese Tour im Zug zu absolvieren. Warum 

hat das nicht geklappt?

FS: Warum wir nicht mit dem Zug fahren? Na ja, weil wir es diskutiert haben.

DM: Wir werden einen Teil mit dem Zug, einen Teil mit dem Flugzeug 

absolvieren. Und wir müssen mindestens jeden 2. Tag aus dem Zug raus, um 

zu duschen... Wo ist denn Frank hin? ( Er bemerkt, dass er hinter Sammy läuft.) 

Ich dachte, jemand ist schon wieder ausgestiegen.

Frage: Ich möchte diese Frage zuerst Dean Martin stellen, aber ich möchte, 

dass alle antworten: Da Sie ja nun alle große amerikanische, musikalische 

Künstler sind, möchte ich, dass sie kommentieren, was es ihnen bringt, 

miteinander aufzutreten?

DM: Nun, die Befriedigung mit diesen 2 Kerlen zu arbeiten ist, dass wir uns 

mehr amüsieren werden, als das Publikum. Wir improvisieren, wir sagen 

niemals dieselben Sachen Nacht für Nacht, wie in einem Broadwaystück – was 

ich im übrigen hasse (Er spukt auf den Boden). Da muss man jeden Abend 

denselben Text sagen.

SD: Nun, ich denke, der Wintergarten ist out. Da gibt es noch etwas, was bisher 

noch nicht erwähnt wurde. Wir haben großen gegenseitigen Respekt 

füreinander, und der geht über das übliche „Hallo - Baby - Chicky - Sweety“ –

Gerede hinaus. Wir lieben einander, respektieren einander. Wir sind zwar nicht 



PRESSEINFORMATION
NEWS & TERMINE DER SEMMEL CONCERTS VERANSTALTUNGS GMBH

Veranstaltungsservice GmbH
Presse- & Öffentlichkeitsarbeit
Am Mühlgraben 70 | D - 95445 Bayreuth
Tel.: 0921 - 74600-0 | Fax: 0921 - 74600-774

Veranstaltungsservice GmbH
Presse- & Öffentlichkeitsarbeit
Lützowplatz 15 | D - 10785 Berlin
Tel.: 030 - 887089-51 | Fax: 030 – 887089-59

in Zusammenarbeit mit

BÜRO FÜR PRESSE- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Kreuzgasse 2-4 | D – 50667 Köln

Tel.: 0221 - 28 06 49-0 | Fax: 0221 – 28 06 49-14

eMail: presse@semmel.de • Aktuelle Pressetexte und Fotos unter: www.semmel.de

immer einer Meinung gewesen, aber der Respekt war immer da plus der Spaß, 

der schon erwähnt wurde. Ich glaube, es gibt nicht genug Leute da draußen, die 

ihren Job machen und Spaß dabei haben. Aber das haben wir immer noch.

FS: Nun, es ist schon wie Dean und Sammy gesagt haben: Was uns speziell in 

dieser Situation geholfen hat, ist der Fakt, dass die „Bally's“-Leute (‘Bally’s 

Grand’ A.d.R.) uns alle Drei engagiert haben, was uns zu einem guten Vertrag 

verholfen hat. Bevor das passierte, spielten wir alle für verschiedene 

Sponsoren. Und nun, da sie sich für uns Drei entschieden haben, gibt es uns 

die Chance, das zu tun, was wir gern tun möchten.

Frage: Wenn Sie eine gute Zeit während dieser Tour haben, werden Sie 

darüber

Nachdenken, mit dieser Tour auch nach Europa zu gehen?

FS: Sicher, sicher.

SD: Unsere Damen, unsere Frauen werden darauf bestehen, dass es nach 

Europa geht.

DM: Wenn sie Europa sagen, dann meinen sie andere Länder. Sie verstehen 

nicht, dass Frank nur in 6 weiteren Ländern der Zutritt gestattet wird.

Frage: Wird dieses Konzert wie üblich wieder ihren Charakteren entsprechen?

SD:  Er trägt den Trenchcoat, er hat den Drink und ich bin der kleine schwarze 

Jude.

Frage: Haben Sie ein Vorprogramm?

DM: Ich bin der Eröffnungsakt!

Frage: Frustriert es Sie eigentlich, dass Sie nicht mehr das 

Durchhaltevermögen eines 20 oder 30jährigen Mannes haben?

DM: Wir haben immer noch dasselbe Durchhaltevermögen. Ich habe mehr 

Durchhaltevermögen, als alle anderen hier.

Frage. Gehen Sie auch zu anderen Konzerten?

SD: Ich habe einige Konzerte in den letzten Monaten gesehen. Ich war bei Neil 

Diamond, ich sah The Jacksons und Michael Jackson.

DM: Sind die nicht schwarz?

SD: Ja, das sind sie.

FS: Alle von denen. Überall?.....

FS;SD;DM: Danke!


